
Einführung der Umweltzone in der Landeshauptstadt M agdeburg  

Ab 1. Sept. 2011 gilt in Magdeburg eine Umweltzone. Fahrzeuge ohne gelbe oder grüne Umweltplakette  
dürfen ab diesem Zeitpunkt das Stadtzentrum nicht mehr befahren. Ausnahmeanträge können ab 1. Juli  
gestellt werden.  
 
Das Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt des Landes Sachsen-Anhalt  
hat im Rahmen des Luftreinhalteplanes für Magdeburg eine Umweltzone  
festgesetzt. Die Umweltzone hat eine Größe von ca. 7 km². Sie wird begrenzt  
durch die Albert-Vater-Straße (B1) und Walther-Rathenau-Straße im Norden,  
im Osten durch das Schleinufer und die Steubenallee, im Süden markieren die  
Erich-Weinert-Straße und die Straße Am Fuchsberg die Grenze und im Westen der Europa-, West- und 
Südring. Diese Zone darf bis zum 31. Dezember 2012 von Kraftfahrzeugen (Lkw und Pkw) mit gelber und 
grüner Plakette befahren werden. Ab 1. Januar 2013 dürfen Kraftfahrzeuge (Lkw und Pkw) nur noch mit grüner 
Plakette in die Umweltzone fahren. Von der Umweltzone ausgenommen sind der Magdeburger Ring und die 
Maybachstraße. Die Umweltzone wird durch das Verkehrszeichen Z 270 gekennzeichnet.  
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Unser Tipp:  
 
Umweltzonen- Ohne Feinstaubplakette  
kann das teuer werden! Muss nicht sein- 
unser Angebot: 
 


